
Zülpich, 02.02.2020

Antrag für die nächste Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Tourismus und De-
mographie:
Schreiben an den Kreis Euskirchen zum Zülpich Konzept 

Sehr geehrter Herr Hürtgen, sehr geehrter Herr Schwellnuss,

wir bitten Sie, in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Tourismus und 
Demographie das folgende Schreiben an den Kreis Euskirchen zu beraten und zu verabschie-
den:

Die Stadt Zülpich bittet den Kreis Euskirchen, bei der Erarbeitung des Zülpich-Konzepts für 
die Zeit nach der Vollreaktivierung der Bördebahn folgende Rahmenbedingungen zu be-
rücksichtigen:

1. Die Bördebahn muss als die Hauptachse des öffentlichen Personenverkehrs in Zülpich
definiert sein, an deren Fahrzeiten der ÖPNV in ganz Zülpich angepasst sein muss.

2. Alle Dörfer müssen an Zülpich und an die Bördebahn angebunden sein.

3. Ziel der Planung ist die Zurückdrängung des Individualverkehrs (besonders des 
Schüler- und Berufsverkehrs) durch attraktive ÖPNV-Verbindungen.

4. Auch Verbindungen in Nachbarkommunen und-kreise müssen sinnvoll eingearbeitet 
sein

Dazu gehören auf jeden Fall die folgenden Punkte:
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 Zeitlich parallele Fahrten von Bus und Bahn sollen schon aus Effizienzgründen 
abgeschafft werden. Daraus resultiert ein Halbstundentakt von Euskirchen und Düren
nach Zülpich.

 Es muss mindestens noch ein Haltepunkt in Dürscheven und/oder Ülpenich errichtet 
werden.

 Jedes Dorf soll regelmäßig durch den Busverkehr an die Bahn angeschlossen werden.

 Denkbar und sinnvoll wäre ein Ringbussystem.

 Dort, wo Buslinien heute angenommen werden, darf das Angebot nicht schlechter 
werden.

 Zülpich muss mit allen seinen Ortschaften auch am Abend erreichbar sein und 
bleiben, freitags und samstags auch nachts, an den anderen Abenden zumindest mit 
AST oder Taxibus.

Mit freundlichen Grüßen

Angela Kalnins


